
Viele wissen  
es nicht...

diagnose:funk

Was kann
ich tun?

	> Kinder machen es den Eltern 
nach:  Direkter Kontakt  zu 
Mitmenschen statt WhatsApp 
hilft auch meinem Kind.

	> Smartphone in den Flugzeug-
modus schalten. Das  reduziert    
 Strahlung  und ich bin  
aufmerksam für mein Kind.

	> Das WLAN zu Hause so oft wie 
möglich ausschalten. Besonders  

 Kinder brauchen Erholung  ohne 
Strahlung.

Mehr Infos für Eltern unter 
www.diagnose-media.org
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Mobilfunk 
schadet der 
Gesundheit!
Mobilfunkstrahlung macht 
Stress, führt zu Befindlichkeits- 
und Schlafstörungen, fördert 
ADHS und Krebs.   

Bei Babys und Kindern ist die   
 Strahlenbelastung  um ein Viel-
faches erhöht. 

Risiko für die 
Entwicklung
Bildschirm-Medien beeinflussen 
unser Verhalten negativ und
machen süchtig.

Die Auswirkungen sind Gereiztheit, 
Kopfschmerzen, Konzentrations
störungen und Probleme beim  
Lernen. Um eine  Kompetenz für 
 die digitale Welt  zu entwickeln,
braucht es eine Kindheit in der 
greifbaren, analogen Welt.

Kind (5 Jahre)                        Erwachsener
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